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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


U Bekanntmachung, 
betreffend 
das Stattfinden der Herbſt⸗Controlberſammlungen 1894 im Landkreiſe Danziger Höhe. 


Es haben ſich zu den im November 1894 ſtattfindenden Controlberſammlungen 
zu geſtellen: 
Sämmtliche Reſerviſten, Jahrgang 1887 bis 1894. 
. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 
. Die Vierjährig⸗Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 
30. September 1884 Soldat wurden. 
„Die dauernd und zeitig Halb⸗Invaliden aller Waffen der Reſerve des Landheeres. 


Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 
1. Die Marinemannſchaften, Marine⸗Erſatz⸗Reſerviſten, ſowie die Mannſchaften des Land⸗ 
heeres, welche Schiffahrt treiben. rl 
Dieſelben wohnen nur den Schiffer⸗Controlverſammlungen im Januar 1899 bei. 
2. Die Erſatzreſerviſten geſtellen ſich im April 1895. 
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Die Controlberſammlungen finden ftatt: 
Am Montag, den 5. November 1894, Vormittags 11 Uhr, in Danzig im Ererzier 


haus der Kaſerue Herrengarten (Niederſtadt) für die Ortſchaften: 
Altdorf, Emaus mit Dreilinden und Tempelburg, Guteherberge, Heiligenbrung, 


Maczkau, Scharfenort, Schellmühl, Schönfeld, Wonneberg, Zankenczin, BZigantenberg 
mit Galgenberg und Düvelkau, Nobel, Ohra. 
Am Dienſtag, den 6. November 1894, Vormittags 8 Uhr, in Oliva beim Gaſtwirth 


Georg Lorenz für die Ortſchaften: 
Oliva, Brentau, Bröſen, Conradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrieß, Saspe, 


Schäferei. 
Am Dienſtag, den 6. November 1894, Nachmittags 1 Uhr, in Kokoſchlen für die 


Ortſchaften: 
Biſſau, Czapeln, Gluckau, Hoch Kelpin. Klein Kelpin, Groß und Klein Leeſen, 
Ellernitz, Mattern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 
Karczemken, Ottomin, Kokoſchken: 
Am Mittwoch, den 7. November 1894, Vormittags 8 Uhr, in Bankau für dit 


Ortſchaften: 
Artſchau, Bankau, Borgfeld, Gr. und Kl. Bölfau, Goſchin, Jenkau, Kowall, Löblau, 


Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenſchin, Kl. Saalau. 
Am Mittwoch, den 7. November 1894, nachmittags 1 Uhr, in Gr. Kleſchlau ful 


die Ortſchaften: 
Brauns dorf, Czerniau, Domachau, Grenzdorf, Johannisthal, Liſſau, Meiſters wald 


Saskoczin, Or. Saalau, Gr. und Kl. Trampken, Wartſch, Roſenberg, Katzle, Klada 
Gr. und Kl. Kleſchkau, Lagſchau, Schönwarling, Böſendorf, Mallentin, Rexin. 
Am Donnerſtag, den 8. November 1894, Vormittags 9 Uhr, in Prauſt für di 


Ortſchaften: 
Woyanow, Prauft, Bankſchin, Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmanns dorf, Ruffoczif 


Schwintſch, Groß und Klein Suckſchin, Zipplau. 
Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl! 


Etwaiges Ausbleiben, ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirksfeldwebe 
anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. 


Sümmtliche Militairpapiere find mit zur Stelle zu bringen; wer dieſelben verlon 
hat, muß rechtzeitig die Neuaus fertigung derſelben bei ſeinem Bezirksfeldwebel beantragen. | 


Königliches Bezirks⸗Kommando Danzig. | 


) 


Sämmtliche Ortsvorſtände haben Vorſtehendes in ortsüblicher Weiſe bekannt zu made 
Danzig, den 23. Oktober 1894. 9 
Der Landrath. | 
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2. Der Herr Oberpräſident hat dem Komité für den Bazar zum Beſten des Diakontſſen⸗ 
Krankenhauſes in Danzig die Genehmigung ertheilt, bei Gelegenheit des am 6. November d. J. 
abzuhaltenden Bazars eine Verlooſung mit den unverkauft gebliebenen Gegenſtänden zu Gunſten 
der gedachten Anſtalt zu veranſtalten und dazu 5000 Looſe zum Preiſe von 50 4 für jedes Loos 
in der Provinz Weſtpreußen auszugeben und zu vertreiben. 


Danzig, den 22. Oktober 1894. 
Der Landrath. 


3. Die Beförderung der Corrigenden nach der Beſſerungsanſtalt in Konitz erfolgt von 


Danzig aus an jedem Donnerſtag mit dem um 8 Uhr 5 Minuten vom Leegethorbahnhof zu 
Danzig abgehenden Zuge. 


Die Einlieferung der Corrigenden an die Königliche Polizei⸗Direktion hierſelbſt muß 
deshalb ſpäteſtens am Mittwoch erfolgen. 


Danzig, den 20. Oktober 1894. 
Der Landrath. 


— 


4. Das Königliche Konſiſtorium hat den Pfarrer Albert Otto aus Hammerſtein zum 
Pfarrer an der evanzeliſchen Kirche in Oliva berufen. 
Danzig, den 20. Oktober 1894. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Gutsverwalters und ſtellvertretenden 
Gutsvorſtehers Alexander von Slupetzki zu Nenkau zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Kelpin, Kreiſes Danziger Höhe, an Stelle des Gutsbeſitzers Max Roepell zu Smengorſchin 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 9. Oktober 1894. 
Deeper f dee de. K 
Staatsminiſter von Goßler. 


6. Bekanntmachung. 
20 , Belohnung! 
Es iſt wiederholt vorgekommen, daß auf den dem Kreiſe Danziger Höhe gehörigen 
Shauffeeen, namentlich auf den Strecken Prauſt—Straſchin und Leegſtrieß—Ramkau Chauſſeebäume 


in geringerer oder größerer Anzahl muthwilliger Weiſe beſchädigt oder auch gänzlich vernichtet 
worden find, ohne daß es immer gelungen iſt, den Thäter zu ermitteln. 
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Wir ſichern die oben angegebene Belohnung von 20 eM für jeden einzelnen Fall 


Demjenigen zu, welcher uns den oder die Thäter ſo zur Anzeige bringt, daß ihre gerichtliche 
Beſtrafung erfolgen kann. 


Danzig, den 20. Oktober 1894. 
Der Kreis ⸗Ausſchuß. 
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7. Steckbriefs⸗Erledig ung. 


Der hinter dem Dienſtmädchen Bertha Joſefine Staroszik unter dem 23. Mal 1889 


erlaſſene, in Nr. 22 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen: 
IIL c G. 18/89. 


Danzig, den 19. Oktober 1894. 
Der Erſte Amtsanwalt. 
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8. Bekanntmachung. 


Am 11. Oktober 1894 iſt in der Weichſel bei Legan, etwa 5 Fuß von dem linken Ufer 
entfernt, die Leiche eines neugeborenen Kindes, männlichen Geſchlechts, gefunden worden. 

Die gerichtliche Obduktion hat ergeben, daß das Kind während der Geburt gelebt bat 
und an⸗Erſtickung geſtorben iſt. 

Jeder, der über die Mutter des Kindes oder deſſen Todesart Auskunft geben zu können 
vermeint, wird aufgefordert, ſich zu den Akten V. J. 770/94 zu melden. 

Danzig, den 16. Oktober 1894. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


200 trockne Meter Stubben u. 100 trockne Meter Kloben 


ſind zu haben Dom. Smengorſchin. 


10. Kutſcher, Stellmacher, Hofmeiſter, Inſtleute, Knechte nach Wunſch, Futteracks, Jungen 
empfiehlt täglich zu Liesbeth das Gefſinte⸗Vermiethungsbureau A. Gottſchau, Heil. Geiſtgaſſe 37. 


11. Roggenkleie, eigenes Fabrikat, bei billigſten Preiſen offerirt 
* 75 x A. Werner, Mühle Straſchin — Prangſch in. 


Beilage. 


